
 Das gesprochene Wort    
  

   Das gesprochene Wort ist unser wirksamstes Propagandainstrument zur 

Überzeugung und Bekehrung.  Vorzugsweise von Angesicht zu Angesicht.  Und 

von Angesicht zu Angesicht.   

   Schneiden Sie Ihren Ansatz auf Ihr Publikum zu!  Konzentrieren Sie sich auf 

dessen Hauptanliegen.  Nicht auf Ihre 

eigenen ideologischen Vorlieben.  

   Flugblätter, Plakate, Aufkleber usw. 

sollten gar nicht erst versuchen, zu 

"erklären" oder "zu überzeugen".  Ihr 

Ziel ist es, Aufmerksamkeit zu erregen, 

Interesse zu wecken und Anfragen zu 

erzeugen.  Entweder schriftliche 

Anfragen oder Internetverkehr.   

   Das Hakenkreuz ist äußerst 

wirkungsvoll!  

   Die Zeitschriften richten sich in erster 

Linie an bestehende Sympathisanten 

und Unterstützer.  Ihr primäres Ziel ist 

nicht so sehr "Bildung", sondern die 

Umwandlung allgemeiner Zustimmung 

in konkrete Unterstützung.   
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Konkrete Unterstützung 

ist gleich 

Aktivismus, Arbeit oder Geld 

  

   "Moralische Unterstützung" allein reicht einfach nicht aus! 

   Bücher dienen der Bildung!  Aus diesem Grund veröffentlichen wir Hunderte 

von Büchern in mehr als einem Dutzend Sprachen. 

   Leider hat der Aufstieg des Internets die traditionellen Medien geschwächt.   

   Das Internet hat jedoch andere Kommunikationsmittel nicht ersetzt!   

   Das Internet ist ein wertvolles Instrument.  Aber es ist kein Allheilmittel.   

   Stellen Sie sich das folgende Szenario vor: 

  

Zwanzig Männer versammeln sich, um ein Haus zu bauen.  Jeder bringt eine Säge 

mit.  Niemand bringt einen Hammer mit. Auf die Frage, warum er keinen Hammer 

mitgebracht hat, gibt jeder Mann die gleiche Antwort: "Ein Hammer ist grob und 

altmodisch.  Eine Säge ist hochtechnisch und modern!" 

  

   Genau das geschieht allzu oft.  Der übermäßige Rückgriff auf das Internet 

schadet der Bewegung.  Genauso wie das Fehlen eines Hammers den Bau des 

Hauses in dem obigen Szenario verhindert. 

  

   Halten Sie Ihre Propaganda-Werkzeugkiste mit allen Werkzeugen voll besetzt.  

Und setzen Sie jedes Werkzeug auf die richtige Weise ein. 

  

   Denken Sie daran: 

  

Die reale Welt ist wichtiger als die virtuelle Welt! 

  

Gerhard Lauck    

  



 Die Odyssee von Fred 
  

Sechster Teil 

Beziehungen zur Gemeinschaft 
  

Diese Art von Einrichtung braucht einen fähigen Direktor für 

Gemeinschaftsbeziehungen! 

  

Vor allem in einem ländlichen Bezirk mit einer kleinen Bevölkerung.   

  

Jeder kennt jeden.  Oder kennt zumindest jemanden, der ihn kennt.  Gerüchte 

verbreiten sich schnell. 

  

Der Kontakt zwischen Personal und Einheimischen ist kein Problem.  (Es sei 

denn, jemand hat zu viel getrunken und fängt an, bestimmte Lieder zu singen). 

  

Allerdings sind die "Gäste" oft ziemlich "exzentrisch".  Manchmal ziehen sie 

unerwünschte Aufmerksamkeit auf sich.   

  

Deshalb werden ihre Besuche in der Stadt genau überwacht.  Geschultes Personal 

begleitet sie.  Sie geben vor, besorgte Familienmitglieder zu sein.  Oder Freunde 

der Familie.   

  

Schusswaffen sind nicht erforderlich.  Einige der Mitarbeiter - männlich und 

weiblich - sind groß und sportlich! 

  

Zum Glück sind die meisten Vorfälle eher amüsant als schädlich. 

  

Eines Tages wurde der alte Herr von seinem Begleiter getrennt.  Er verirrte sich in 

eine Versammlung prominenter Bürger.   Diese netten Leute nahmen ihn einfach 

auf.  (Der spätere Brief ihres Anwalts war nur eine Formalität.)    

  

Ein anderes Mal versuchte er, eine Anzeige in der Lokalzeitung zu schalten.  Der 

Redakteur lehnte ab.  (Diesmal ohne Anwaltsschreiben.) 



  

Eine Gruppe von "besorgten Bürgern" beschloss sogar, "verdächtige Aktivitäten zu 

untersuchen".  Es überrascht nicht, dass diese "Untersuchung" eine urkomische 

Farce war.  (Kein Anwaltsschreiben. Aber vielleicht eine Nominierung für die 

beste unfreiwillige Komödie!)   

  

  

Sie kennen das alte Sprichwort: 

  

Die Wahrheit ist seltsamer als die Fiktion! 




